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Zürich 1890 XVI. Jahrgang N° 49 6. Dezember.

Büchdnickerei Jacqaes ßollmann.Ysrantwortliche Redaktion; Jean Ifötzli. Expwütioa : Ceitralhof 14.

Frank Buchser
Maler, von Solothurn.

Geb. 15. August X828; gest. 22. November 1890.

Du hobst, was tief im Sinken war begriffen,
* Das Panner unsrer nationalen Kunst,

Was bisher kümmerlich sich nährte durch die Gunst,
Du hast's hinausgeführt aus diesen Riffen.

^Du warst kein Freund von Sammethandschuhkniffen
r^Und von dem vielbeliebten blauen Dunst,
^Klar war's um Dich; mit Feuer, wahrer Inbrunst,

Zogst Du den Firlefanz ab Kunstbegriffen.

Und wenn Dein Adleraug', ihn nicht mehr siehet,
Den Phönix aus der angeschürten Flamme steigen,

' Der Genius der Kunst wird doch sich neigen

Und um Dein stolzes Haupt den Lorbeer legen,
Nicht nur für sich Dank auch von Vaterlandes

Jgg wegen,
=p=Für das so heiss Dein edel Herz geglühet.

Nebelspalter'1.

liât. 1390 k. lle^ember.

îllllstriràs humokjskisch-sstnkisàs Mvàblskk.
kxpMîos: vvitràk U.

IVlaler, voa Lolottiura.
6sì>. IS. ^ussllst 1828; xà 22. ^ovsài 1890.

Ou kobsì, -was tiek im Sinken war beAritten,
vas ?anner unsrer nationalen Xunst,
'Was Kisker kümmerlick sicn oärirte cZurcn die Qunsr,
vu nast's ninausAeàrt aus àsen Rotten.

^lOu warst kein I?reunâ von LammetkanàsckukkniKen
^"I7nà von âem vieldeliebten d lauen Ounst,
MXIar war's urn Oicn; mit t?euer, walirer Inbrunst,

^ossst Ou àen t?ir1etan2 ad I^unstbeAritîen.

îlnà wenn Oein ^.âlerauZ'. ilin nient menr sienet,
Oen ?liönix aus cler anxescnürten l?Iarnrne stei^en,

' Oer (Genius âer Xunst wirâ âocli sicn neigen

Unà um Oein stolzes Haupt âen Lorbeer le^en,
dlicnt nur für sicn Oank aucn von Vaterlandes

weZen,
das so lieiss Oein eclel Her? AeAiiinet.

Xödslspälter^.
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